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1050 JAHRE BADORF

HerzlichWillkommen
zu unserem Schlemmerbrunch

von 9.00 bis 14.00 Uhr
am 12. und 13. September

Bei uns können Sie jeden
Samstag und Sonntag brunchen!

9 , €90nur

Übrigens
:

BRU_6

Brühl-Badorf. Der Vorver-
kauf für das Festwochenende
„1050 Jahre Badorf“ vom 11.
bis zum 13. September hat be-
gonnen.Mit Spannungwar das
Festprogramm in der Badorfer
Bevölkerung erwartet worden,
und dem Vorstand der Dorfge-
meinschaft ist es tatsächlich
gelungen, ein wahres Feuer-
werk an musikalischen Lecker-
bissen an Land zu ziehen. Drei
Tage lang werden die Badorfer
und ihre Gäste im großen Fest-
zelt auf dem Kirmesplatz Win-
gertsberg feiern.
Bevor es am Freitag, 11. Sep-

tember für die Erwachsenen
jedoch mit dem Fest losgehen
kann, erobern zunächst die
Kleinsten das Zelt und wer-
den bei freiem Eintritt durch
Zauberer und Gaukler bis zum
Abend unterhalten. Gesichts-
maler und Bastelstände des
katholischen Kindergartens
St. Pantaleon und der Grund-
schule Badorf runden das Pro-

gramm ab.
Ab 19 Uhr heißt es dann fünf

Stunden lang „Bühne frei!“
für einige echte, musikalische
Top-Acts. „Sons of M“ begeis-
tern mit Rock/Pop Cover und
Eigenkompositionen, während
die bekannten Bands „Duff
Boyz“ und „Häppy Metal“
Blues, Rock, Pop und Klassi-
ker der letzten 30 Jahre wieder
lebendig werden lassen. „Mr.
Williams“ lässt als Top-Cover
des berühmten, englischen
Künstlers insbesondere die
Frauenherzen höher schlagen,
und „BAP Unzo“ wir die BAP-
Ära der frühen und auch spä-
teren Jahre mit dem typischen
BAP-Sound aufleben lassen.
Den Höhepunkt des Festwo-

chenendes erreichen die Ba-
dorfer aber dann am Sams-
tag, 12. September abends
bei einem zünftigen Oktober-
fest im blau-weiß dekorierten
Festzelt. Zeltwirt Holger Kaus
wird die Gäste mit bayrischen

Schmankerln und Original Ok-
toberfestbier verwöhnen, wäh-
rend die „Gaudi Blosn“ mit ih-
rer langjährigen Erfahrung als
Musikgruppe des Münchner

Oktoberfestes für urgemütli-
che Stimmung sorgen werden.
Eine bayerische Olympiade

rundet das Programm ab, de-
ren Endspiele am Sonntag, 13.

September nach der um 10.30
Uhr beginnenden Festzeltmes-
se stattfinden werden. Zum
anschließenden Frühschoppen
werden die bekannten „Rhein-
land-Fanfaren“ aufspielen,
und so wird das Festwochen-
ende gegen Abend gemütlich
ausklingen.
Karten zu 9,- € für den Frei-

tagabend und 17,50 € für den
Samstag sind erhältlich bei Ge-
tränke Hausmann, Pingsdorfer
Straße 2-4 und in Walberberg,
Walberberger Straße, im Kiosk
Stega, Steingasse 24 in Badorf
sowie in der Gaststätte Kuhl in
der Badorfer Straße 124.
Der zweite Höhepunkt ist

dann ein kabarettistisches Pro-
gramm in der Pfarrkirche St.
Pantaleon. Gemeinsam mit
Prof. Ernst Huberti liest der
landesweit bekannte Kaba-
rettist Konrad Beikircher am
Donnerstag, 1. Oktober über
„Heilige und Märtyrer“. Das
Programm beginnt um 19.30

Uhr. Karten zum Preis von 18,-
/ ermäßigt 15,- € für Schüler,
Studenten und Menschen mit
Behinderung sind ab dem 7.
September erhältlich über das
Pfarrbüro Badorf, Badorfer
Straße 119a, im Kiosk Stega,
Seingasse 24, und in der Gast-
stätte Kuhl, Badorfer Str. 124.
Doch auch im Festjahr geht

der „Regelbetrieb“ der Dorf-
gemeinschaft weiter. Zu ihrer
Herbstversammlung am Frei-
tag, 25. September in der Gast-
stätte „Alt Eckdorf“, Eckdor-
fer Straße 62, sind ab 19.30
Uhr wieder alle Interessier-
ten eingeladen. Dieser Termin
ist auch wieder Redaktions-
schluss für die „Badorfer Noti-
zen“, die im Oktober wieder an
alle Haushalte in Badorf, Eck-
dorf und Geildorf verteilt wer-
den. Artikel, Termine oder An-
zeigen, die in dieser Ausgabe
erscheinen sollen, müssen bis
zum 25. September vorliegen.

Badorf feiert drei Tage seinen Geburtstag
Vorverkauf für Festveranstaltungen hat bereits begonnen - Festwochenende vom 11. bis zum 13. September auf dem Kirmesplatz

n Die Festorganisatoren aus den Reihen des Vorstandes der
Badorf-Eckdorfer Dorfgemeinschaft weisen darauf hin, dass
das Kartenkontingent für den 11. bis 13. September begrenzt
ist und aufgrund der hohen Nachfrage Eile geboten ist.


